
VORMITTAGSKURSE
 1 – Chorliteratur                                                                             
„Wie im Himmel" – Chormusik aus Skandinavien und 
dem Bal�kum
In den skandinavischen Ländern und im Bal�kum hat der 
Chorgesang nicht nur eine lange Tradi�on, er hat auch eine 
ganz eigene Klangwelt hervorgebracht. Eine künstlerische 
Mentalität, die geformt ist von Landscha� und Licht, sowie 
der Posi�on zwischen Ost- und Mi�eleuropa. Die 
faszinierende Klangsinnlichkeit vereint Emo�onalität, 
Ausdruckskra� und medita�ve Ruhe. In diesem Kurs 
werden Streiflichter aus der Fülle der skandinavischen 
Chormusik gemeinsam erarbeitet, die zur weiteren 
Beschä�igung in der eigenen Praxis anregen.

Regionalkantor Tobias Wi�mann, Stu�gart 
Kursdauer: viertägig 
Teilnahme begrenzt 

 2 – Notensatz                                                                             
Noten schreiben mit Musescore
Der Kurs stellt eine Einführung in das etablierte, 
kostenfreie Nota�onsprogramm Musescore dar. Neben 
allgemeinen Hinweisen zur Benutzung sollen verschiedene 
für Kirchenmusiker*innen relevante Werkzeuge zum 
Arrangieren für Chor, Blasensemble oder Band vorgestellt 
werden. In einem prak�schen Teil wird deren Anwendung 
erprobt. 
––> Bi�e bringen Sie Ihren eigenen Computer mit der 
installierten So�ware mit. 

Chris�an Groß, Ro�weil 
Kursdauer: viertägig 
Teilnahme begrenzt 

 3a – Liturgisches Orgelspiel                                             
Liedintona�onen
Die zentrale Aufgabe in der Liturgie 
besteht für den Organisten darin, die 
Lieder ansprechend und abwechs-
lungsreich zu intonieren und die 
Gemeinde sicher zu begleiten. Dieser Kurs soll neue Ideen 
für einfache Improvisa�onstechniken bieten und zeigen, 
wie sich auf Grundlage des Orgelbuchsatzes zahlreiche 
Varianten für Intona�onen entwickeln lassen. Auch freie 
Improvisa�onen abseits des Orgelbuchsatzes werden 
Thema sein.
––> Bi�e bereiten Sie zu mindestens zwei Liedern den 
Begleitsatz aus dem Orgelbuch (nach Möglichkeit auch 
obligat) mit Intona�on vor.

Regionalkantor Benedikt Nuding, Ellwangen 
Kursdauer: zweitägig (Dienstag, Mi�woch)
   mit Kurs 3b auch viertägig zu belegen 
Teilnahme begrenzt

 3b – Liturgisches Orgelspiel                                             
Liedintona�onen
siehe Ausschreibung von Kurs 3a

Regionalkantor Benedikt Nuding, 
Ellwangen 
Kursdauer: zweitägig (Donnerstag, Freitag)
   mit Kurs 3a auch viertägig zu belegen 
Teilnahme begrenzt

 4a – Orgelliteratur                                                          
Touché! Vom Anschlag zur Tongestaltung an der Orgel 
Legendär ist die Grabinschri� von „Kantor Krug, der Orgel, 
Weib und Kinder schlug“. Dabei weiß man, doch, wie 
wich�g ein differenzierter Anschlag beim Orgelspiel ist. Die 
Franzosen sprechen passender vom „Toucher“. In diesem 
Kurs soll es um das „Wie“ gehen: Wie ist der Anteil von 
Fingern, Hand und Arm? Wie klingt das Blasinstrument 
Orgel am besten? Wie kann das Handgelenk dabei helfen. 
Wie sitze ich? Wie können die Bauchmuskeln beim 
Pedalspiel helfen? Wie kann der Daumen sich nützlich 
machen? 
––> Bi�e bereiten sie zwei beliebige Orgelstücke vor.

Regionalkantor KMD Reiner Schulte, Backnang
Kursdauer: zweitägig (Dienstag, Mi�woch) 
Teilnahme begrenzt

 4b – Orgelliteratur                                                             
Französische Orgelmusik des Barock
Kurz aber knackig: Die Orgelmusik bis zur französischen 
Revolu�on ist die vielleicht raffinierteste, die es überhaupt 
gibt. Pedal wird zwar so gut wie nie verlangt,  der Rest aber 
ist nicht ohne: viele Triller, flo�e Tempi, spezielle 
Registrierungen, und dann die inégalité, ohne die der rechte 
Swing fehlt. Aber es lohnt sich: Es gibt jede Menge Stücke 
(auch gemeinfrei auf imslp.org), und fast alles ist wunderbar 
im Go�esdienst zu verwenden. Die Musik ist meist 
eingängig, und wer sie spielen kann, der bringt auch sonst 
die Orgel zum Schweben. 
––> Literatur�pp: Clerambault (Suite du Premiere/
Deuxième Ton), Francois Couperin (Messe pour les 
couvents), Gaspard Core�e (Messe du 8e Ton). Bi�e 
bereiten Sie mindestens zwei Einzelstücke vor. 

Regionalkantor KMD Reiner Schulte, Backnang  
Kursdauer: zweitägig (Donnerstag, Freitag)
Teilnahme begrenzt

 5a – Kinderchor                                                                      
Kinderchorliteratur zur Erstkommunion 
In diesem Kurs werden als Schwerpunkt Mo�o-Lieder zur 
Feier einer Erstkommunion vorgestellt. Es sind Lieder, die 
in der Vorbereitung auf die Erstkommunion entstanden 
sind, und einen Bezug zur jeweils gewählten Bibelstelle 
haben. So gibt das Bonifa�uswerk jährlich entsprechende 
Vorschläge heraus, welche auch teilweise vorgestellt 
werden. Weitere neue Veröffentlichungen zum Thema 
Chorliteratur Kinderchor ergänzen das Programm. Dabei 
geht es auch um Fragen der Einstudierung und 
Bewegungen zu den Liedern. 

Regionalkantor KMD Michael Müller, Bad Mergentheim 
Kursdauer: zweitägig (Montag/Dienstag)    

 5b – S�mmbildung                                                           
S�mmGymnas�k
Klimmzüge, Situps und Yoga und das alles für die S�mme - 
das gibt es in der S�mmgymnas�k. Chorische 
S�mmbildung ist ein entscheidender Baustein in der 
chorischen Arbeit. Sie sollte an jeder Chorprobe zu Beginn 
stehen. „Aber wie gestalte ich jede Woche aufs Neue ein 
ansprechendes und effek�ves Einsingen.“ „Wie kann ich 
meinen Chor längerfris�g mit chorischer S�mmbildung 
weiterentwickeln.“ Das sind nur ein paar Fragen, worauf 
Theresa Schäfer eine Antwort geben wird. Die eigene 
S�mme als Chorsängerin und Chorsänger entdecken und 
en�alten oder als Chorleiter auch eigene S�mmbildungs-
übungen entwickeln und so an Krea�vität in der Chorprobe 
gewinnen. 

Dekanatskirchenmusikerin Theresa Schäfer, Künzelsau  
Kursdauer: zweitägig   

 6a – Orgelliteratur                                                                
Übemethoden 
In reduziertem Tempo – in Einzels�mmen – in kleinen 
Abschni�en. Diese grundlegenden Vorgehensweisen sind 
wohl allen bekannt, die sich Literaturstücke erarbeiten 
möchten. Aber welche Ansätze gibt es darüber hinaus? 
Bei welchen Problemen oder in welchen Situa�onen ist 
was davon sinnvoll oder am ehesten zielführend? Was 
verspricht einen raschen Fortschri� und was führt zu 
einem möglichst sicheren Vortrag? 
In diesem Kurs soll ganz prak�sch geübt bzw. gezeigt 
werden, wie Üben abwechslungsreich, zielgerichtet und 
effek�v sein und viel Freude machen kann.
––> Bi�e bringen Sie dafür zwei Literaturstücke mit, an 
denen Sie gerade üben oder die Sie bald angehen wollen.

Dr. Hans Schnieders, Ro�enburg   
Kursdauer: zweitägig (Dienstag, Mi�woch)  
Teilnahme begrenzt

 6b – Liturgisches Orgelspiel                                            
Gemeindeliedbegleitung
Bei der Vorbereitung auf die Gemeindebegleitung im 
Go�esdienst wird o� viel Zeit auf die Erarbeitung eines 
schönen Orgelsatzes verwandt. In diesem Kurses soll es 
darum gehen, wie dieser so eingesetzt wird, dass das 
Orgelspiel einladend und das Mitsingen für die 
Gemeindemitglieder möglichst einfach ist.
Es geht um grundlegende Aspekte der Interpreta�on wie 
das Tempo, die Zeilen- und Strophenübergänge, den 
Umgang mit Pausen und Taktwechseln, einen organischen 
Anschluss an ein Vorspiel und den gezielten Einsatz von 
Ar�kula�on und Registrierung. 
––> Bi�e bereiten Sie dafür drei Begleitsätze zu Go�eslob-
Lieder spieltechnisch vor.

Dr. Hans Schnieders, Ro�enburg   
Kursdauer: zweitägig (Donnerstag, Freitag)   
Teilnahme begrenzt

NACHMITTAGSKURSE
 11 – Chorliteratur                                                                
Neue Lieder für junge Chöre
Was gibt es denn Neues? Neues geistliches Liedegut für die 
Arbeit zu Hause kann man nie genug haben! Deshalb 
singen wir uns quer durch die verschiedenen S�le der 
christlichen Popmusik. Außerdem dient uns das Chorhe� 
zum diesjährigen Jugendchortag, der am 28. September 
2024 in Metzingen sta�indet, als musikalischer 
Ausgangspunkt. Mit einem guten Mix aus NGL, poppigen 
Chorälen und Lobpreissongs ist diese Session bes�mmt für 
alle inspirierend!

Dekanatskirchenmusikerin Theresa Schäfer, Künzelsau  
Kursdauer: viertägig 

 12 – Go�esdienstgestaltung                                            
Liturgie aktuell – Ein Visionsraum einer 
zeitgenössischen Feierform
Immer mehr wird behauptet, der heu�ge Mensch sei nicht 
mehr liturgiefähig. Er tut sich schwer mit der bisher 
prak�zierten Liturgie, versteht nicht mehr deren Inhalte.
In unserem Workshop soll es darum gehen, eine Liturgie 
für die Menschen zu entwickeln, die heute eine 
Go�esbegegnung erleben und spüren wollen. Welche 

für C- und D-Kurs
empfohlen

für C- und D-Kurs
empfohlen

Menschen suchen heute nach Liturgie, nach Gebet, nach 
S�lle, nach Go�esdienst? Wie muss die Musik, das Gebet, 
der Raum für eine heu�ge Liturgie gestaltet sein? Welche 
innere Dramaturgie muss ein solcher Go�esdienst 
beschreiben?

DCV-Präses Dompfarrer Klaus Rennemann, Ro�enburg
Kursdauer: viertägig   

 13a – Chorleitung                                                               
Schlagtechnik
Wie setzt mein Chor rich�g ein? Wie 
halte ich meinen Chor im Tempo? Wie 
gestalte ich Übergänge in einem 
Stück? Um diese Fragen geht es im 
Kurs Chorleitung – Schlagtechnik.  Dazu gehören Haltung, 
Bewegungsabläufe der Arme und Hände, es geht um 
Akzente und Legato, Einsatz, Übergänge und Fermate  – 
also alles, was für ein gelingendes Dirigat notwendig ist. 

Regionalkantor KMD Michael Müller, Bad Mergentheim 
Kursdauer: zweitägig (Dienstag, Mi�woch)

 13b – Chorleitung                                                              
Probenmethodik
Eine Probezeit von 90 Minuten will 
gefüllt sein. Viele Aspekte spielen bei 
einer Probe eine Rolle. Wie gelingt 
nun eine Probe, aus welcher die 
Sängerinnen und Sänger erfüllt nach Hause gehen? In 
diesem Kurs werden nun die verschiedenen Aspekte einer 
Chorprobe näher beleuchtet: Beginn der Probenarbeit, 
Schwierigkeiten eines Stückes im Vorfeld erkennen, Tipps 
für besondere Schwierigkeiten in Melodie Harmonie, 
Rhythmus und Text, Au�au einer Chorprobe. Zuletzt ist 
auch die Verbindung von Schlagtechnik und Probentechnik 
ein wich�ger Aspekt einer Chorprobe.

Regionalkantor KMD Michael Müller, Bad Mergentheim 
Kursdauer: zweitägig (Donnerstag, Freitag)

 14a – Liturgisches Orgelspiel                                           
Moderne Lieder auf der Orgel
Der geplante Kurs behandelt Möglichkeiten zur Darstellung 
neuer geistlicher Lieder auf der Orgel. Unter 
Berücksich�gung des instrumentalen Potenzials (Auf-
teilung von Melodie, Harmonie und Bass auf Manuale und 
Pedal) werden Wege s�lgerechter Ausführung beleuchtet. 
Bei der Behandlung verschiedener S�le wie Swing, Rock 
oder La�n werden Einblicke in Harmonik, Rhythmik und 
Phrasierung gegeben. 

Chris�an Groß, Ro�weil 
Kursdauer: zweitägig (Dienstag, Mi�woch)
   mit Kurs 14b auch viertägig zu belegen 

 14b – Liturgisches Orgelspiel                                          
Moderne Lieder auf der Orgel
siehe Ausschreibung Kurs 14a

Chris�an Groß, Ro�weil 
Kursdauer: zweitägig (Donnerstag, Freitag)
   mit Kurs 14b auch viertägig zu belegen

 15a – Orgelliteraturspiel                                                  
Freiburger Orgelbuch (Band 1)
Die beiden Sammlungen Freiburger Orgelbuch I und II sind 
wahre Fundgruben an Werken, die für den Go�esdienst 
geeignet sind und das liturgische Repertoire für Orgel 
erweitern und bereichern. Die Stücke sind allesamt leicht 
bis mi�elschwer und es sind alle liturgischen Situa�onen 
bedacht: feierlicher Einzug, Musik zur Gabenbereitung und 

für C- und D-Kurs
empfohlen

für C- und D-Kurs
empfohlen

ANMELDUNG
29. Kirchenmusikalische Werkwoche  | 20. bis 25 Mai 2024 | Kloster Schöntal

Name

Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

S�mmlage ❏ Sopran       ❏ Alt             ❏ Tenor    ❏ Bass 
Bevorzugte Zimmerkategorie
❏ Einzelzimmer mit Dusche/WC
❏ Sollten keine EZ mehr verfügbar sein, bin ich mit der Unterbringung 
in einem Zwei-Be�-Zimmer einverstanden, zusammen mit: 

______________________________________

❏ Zwei-Be�-Zimmer mit Dusche/WC, zusammen mit: 

__________________________________________
Vegetarische Kost ❏ Ja  Vegane Kost ❏ Ja 
Ich möchte (mit Namen, Ort und E-Mail-Adresse) auf der Liste aufgeführt 
werden, die zur Bildung von Fahrgemeinscha�en mit dem 
Einladungsschreiben verschickt wird:  ❏ Ja    
Ich bin schlecht zu Fuß, nach Möglichkeit Unterbringung im Hauptgebäude: ❏ Ja 

✁

INFORMATIONEN 

Beginn
Pfingstmontag, 20. Mai 2024, 
16:00 Uhr | Anreise ab 15 Uhr 
Ende
Samstag, 25. Mai 2024 
nach dem Mi�agessen 
Ort
Bildungshaus Kloster Schöntal
Klosterhof 6, 74214 Schöntal
www.kloster-schoental.de
Geistliche Leitung
Dompfarrer Klaus Rennemann 
Diözesancäcilienverband
Organisa�on
KMD Michael Müller
KMD Reiner Schulte
Gesamtleitung
Prof. Dr. Hans Schnieders, 
Amt für Kirchenmusik 
Programm
• Vor- und Nachmi�agskurse zu 
unterschiedlichen Themen
• Gemeinsames Chorsingen
• Gesungenes Stundengebet
• Liturgische Nacht
• Bunter Abend
• Klosterführung
• Präven�onsfortbildung 
• Abschlussgo�esdienst und 
Gesprächsrunde mit Weihbischof 
Dr. Gerhard Schneider 
Zielgruppe
• Alle kirchenmusikalisch 
Interessierten oder Tä�gen
• Alle, die in kirchenmusikali- 
scher Ausbildung stehen 
(D- oder C-Ausbildung)
Kosten
(Übernachtung mit Vollpension)
Einzelzimmer mit Dusche/WC: 
423,50 € 
Zwei-Be�-Zimmer mit Dusche/WC: 
348,50 € 
Diese Kosten werden direkt mit 
dem Bildungshaus Kloster 
Schöntal abgerechnet.
Tagungsgebühr
40,– € (Rechnungsstellung durch 
das Amt für Kirchenmusik)

Anmeldeschluss: 7. April 2024

Anmeldung schri�lich mit 
beigefügtem Formular an
Amt für Kirchenmusik
Pos�ach 9
72101 Ro�enburg am Neckar

✗_______________________________________
Datum /Unterschri�
Bi�e beachten Sie die umsei�ge Einwilligungserklärung in die Datenverarbeitung. 
––> Die Unterzeichnung ist Voraussetzung für eine Anmeldung.

Vormi�ags
❏ 1 Chorliteratur
❏ 2 Notensatz
❏ 3a Orgelintona�on
❏ 4a Touché! Vom Orgelanschlag
❏ 5a Kinderchorliteratur
❏ 6a Übmethoden

Referent/in ____________________

KURSAUSWAHL 
Bi�e wählen Sie Ihre Kurse aus: vor- und nachmi�ags je einen viertägigen Kurs 
(1, 2, 11, 12) oder zwei zweitägige Kurse (a/b).

Nachmi�ags
❏11 Neue Lieder für junge Chöre 
❏12 Liturgie aktuell
❏13a Chorleitung (Schlagtechnik)
❏14a Moderne Lieder auf der Orgel
❏15a Freiburger Orgelbuch (1)
❏16a AusZeit 
❏17a Präven�onsschulung 

Referent/in ___________________

❏13b Chorleitung (Probenmethodik)
❏14b Moderne Lieder auf der Orgel
❏15b Freiburger Orgelbuch (2)
❏16b Layout für Flyer und Plakate

(Referent/in___________________ )

❏ 3b Orgelintona�on
❏ 4b Französische Barockmusik 
❏ 5b S�mmGymnas�k 
❏ 6b Gemeindeliedbegleitung 

(Referent/in____________________ )



Kommunion, medita�ve Orgelmusik und choralgebundene 
Stücke für die Festzeiten des Kirchenjahres. Im Unterricht 
werden daran Fragen zu Interpreta�on, Registrierung und 
Fingersatz erörtert.
––> Bringen Sie bi�e den ersten Band des Freiburger 
Orgelbuchs mit und bereiten Sie mindestens ein bis zwei 
Stücke vor. 

Regionalkantor Benedikt Nuding, Ellwangen 
Kursdauer: zweitägig (Dienstag, Mi�woch)
   mit Kurs 15b auch viertägig zu belegen

 15b – Orgelliteraturspiel                                                  
Freiburger Orgelbuch (Band 2) 
siehe Ausschreibung Kurs 15a
––> Bringen Sie bi�e den zweiten Band des Freiburger 
Orgelbuchs mit und bereiten Sie mindestens ein bis zwei 
Stücke vor. 

Regionalkantor Benedikt Nuding, Ellwangen
Kursdauer: zweitägig (Donnerstag, Freitag) 
   mit Kurs 15a auch viertägig zu belegen

 16a – Musikhören                                                             
AusZeit – „Musik: Du Sprache wo Sprachen enden“
Dieses Angebot lädt ein zum Innehalten. Das gemeinsame 
Hören von Musik führt uns zur S�lle und Verinnerlichung. 
Wir lassen nachklingen was in uns angerührt wird. Impulse 
ver�efen die persönliche Erfahrung und laden zu einem 
Austausch ein. 
––> Die Teilnehmenden sollten die Bereitscha� mit-
bringen, sich auf S�lle und Gespräch einzulassen.

Regionalkantor Tobias Wi�mann, Stu�gart  
Kursdauer: zweitägig (Dienstag, Mi�woch)
Teilnahme begrenzt

Dienstag und Mi�woch Donnerstag und Freitag
 Vormi�ag 
10:15–12:15 
Uhr

                                                                              1 – Chorliteratur „Wie im Himmel“
                                                                              2 – Notensatz   
3a – Liedintona�onen 3b – Liedintona�onen
4a – Touché. Vom Orgelanschlag 4b – Französische Barockmusik 
5a – Kinderchorliteratur zur Erstkommunion 5b – S�mmGymnas�k
6a – Übemethoden 6b – Gemeindeliedbegleitung 

 Nachmi�ag 
14:45–16:45 
Uhr

                                                                                11 – Neue Lieder für junge Chöre 
             12 – Liturgie aktuell

13a – Chorleitung (Schlagtechnik) 13b – Chorleitung (Probenmethodik)
14a – Moderne Lieder auf der Orgel 14b – Moderne Lieder auf der Orgel
15a – Freiburger Orgelbuch, Band 1 15b – Freiburger Orgelbuch, Band 2
16a – AusZeit 16b – Layout für Flyer und Plakate
17a – Präven�onsfortbildung (ab 13:45 Uhr)

KURSÜBERSICHT 

✁

Bi�e im
 Briefum

schlag m
it Fenster zurückschicken. Vielen Dank!

Bischöfliches O
rdinariat

HA VIIIa – Am
t für Kirchenm

usik 
Pos�ach 9

72101 Ro�enburg am
 Neckar

Einwilligungserklärung in die Datenverarbeitung

Ich willige ein, dass meine personenbezogenen Daten vom Amt für Kirchenmusik im Rahmen der gesetzlichen 
Vorschri�en und dem Gesetz über den Kirchlichen Datenschutz (KDG) in der jeweils gül�gen Fassung zu 
folgenden Zwecken erhoben, verarbeitet, genutzt und übermi�elt werden dürfen:
• Listen zur Belegung/Reservierung im Tagungshaus und für Kursleitung und Referent(inn)en (mit Namen, Ort 

und Angaben wie Zimmerbelegung und Kurswahl).
• Erstellung der Namensschilder, Teilnahmebescheinigungen und Rechnungen.
• Sofern in umsei�gem Formular gewünscht: Liste zur Bildung von Fahrgemeinscha�en, die mit dem 

Einladungsschreiben verschickt wird (mit Namen, Ort und E-Mail).
Meine personenbezogenen Daten dürfen in der Adressdatenbank des Bischöflichen Ordinariats gespeichert 
werden. Ich habe das Recht, Auskun� über meine gespeicherten personenbezogenen Daten anzufordern.
Der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung meiner Daten s�mme ich – auf freiwilliger Basis – zu. Ich habe das 
Recht, meine Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen für die Zukun� abzuändern oder gänzlich zu 
widerrufen. (Auf der Homepage des Amtes für Kirchenmusik steht ein Formbla� Auskun�sersuchen und 
Widerruf bereit.) Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.

Bis zu einem eventuellen Widerruf bleiben die Daten in der Adressdatenbank des Bischöflichen Ordinariats zur 
Verwendung für Zwecke des Amtes für Kirchenmusik gespeichert.

Meine Widerrufserklärung richte ich schri�lich an:
Amt für Kirchenmusik, Pos�ach 9, 72101 Ro�enburg (Fax: 07472 169-955, E-Mail: a�m@bo.drs.de).

✗Datum / Unterschri�
Bi�e beachten Sie, dass wir Ihre Anmeldung erst nach Eingang dieser Einwilligungsklärung bearbeiten können.

Bei Verstößen gegen das KDGwenden Sie sich an:
Stabstelle Datenschutz, Bischöflichen Ordinariat, Pos�ach 9, 72101 Ro�enburg am Neckar (Tel.: 07472 
169-890, Fax.: 07472 169-83890, E-Mail: datenschutz@bo.drs.de) oder
Katholisches Datenschutzzentrum Frankfurt/M., Frau Ursula Becker-Rathmair, Roßmarkt 23, 60311 
Frankfurt/M. (Tel: 069 58 99 755 - 10, Fax: 069 58 99 755 - 11, E-Mail: info@kdsz-ffm.de).

WEITERE INFOS
Bei Kursen mit Teilnahme-
begrenzung, werden die Anmel-
dungen in der Reihenfolge des Ein- 
gangs berücksich�gt. Nach der 
Anmeldung erhalten Sie eine 
Kurzbestä�gung, weitergehende 
Informa�onen etwa zwei bis drei 
Wochen vor Veranstaltungsbeginn. 
Bei einem Rücktri� nach erfolgter 
Kurzbestä�gung fällt eine Bearbei-
tungsgebühr von 20,00 € an. Bei 
einem Rücktri� ab zwei Wochen 
vor Beginn der Veranstaltung wird 
die Teilnahmegebühr in voller Höhe 
fällig. 
Anfallende Kosten für die Unter- 
kun�, die durch eine Absage ent- 
stehen, sind nach den Regelungen 
des Tagungshauses selbst zu tragen 
und mit diesem direkt abzuwickeln. 
Wir empfehlen daher eine Reise-
kostenrücktri�sversicherung abzu-
schließen.

Zimmereinteilung
Das Bildungshaus Kloster Schöntal 
verfügt über modern eingerichtete 
und groß dimensionierte Zimmer. 
Jedoch ist das Kon�ngent an 
Einzelzimmern begrenzt. Bi�e über-
legen Sie sich deshalb, ob eine 
Unterbringung im Doppelzimmer für 
Sie in Frage kommt. In der Regel sind 
alle Zimmer mit einem großzügigen 
Bad und WC ausgesta�et. 
Wenn Sie schlecht zu Fuß sind, 
sollten Sie dies auf dem Anmel- 
deabschni� ankreuzen, damit Sie 
evtl. im Hauptgebäude unterge- 
bracht werden können und kurze 
Wege haben.

Kontakt
Amt für Kirchenmusik
Pos�ach 9 
72101 Ro�enburg a. N.
Telefon: 07472 169-953 
a�m@bo.drs.de

 16b – Layout                                                                      
Plakate und Flyer gestalten – Grundlagen und 
Praxis�pps  
Warum das eine Plakat gut aussieht und das andere wirr, 
hat Gründe. In diesem Kurs erfahren Sie alles Wich�ge 
über Gestaltungsprinzipen, Typographie und Farben. Und 
am Ende können Sie ein einladendes Plakat und einen 
a�rak�ven Flyer in den Druck geben. 
––> Bi�e bringen Sie Ihren eigenes Notebook mit, auf dem 
eine  kostenlose 30-Tage-Testversion von Affinity Publisher 2 
installiert ist. 

Regionalkantor KMD Reiner Schulte, Backnang 
Kursdauer: zweitägig (Donnerstag, Freitag)
Teilnahme begrenzt

 17a – Präven�onsfortbildung                                            
Schutz – Wissen – Achtsamkeit 
Personen, die in ihrer Tä�gkeit mit Kindern, Jugendlichen 
oder erwachsenen Schutzbefohlenen in Kontakt kommen, 
sind gemäß des Bischöflichen Gesetzes über Fortbildungen 
zur Präven�on von sexuellem Missbrauch in der Diözese 
Ro�enburg-Stu�gart zur Teilnahme an einer Präven�ons-
fortbildung verpflichtet. 
Dieser Kurs ist eine sechstündige A3-Schulung, die für die 
Leitung von Kinderchören vorausgesetzt ist. Dabei werden 
in besonderer Weise kirchenmusikalische Arbeitsfelder 
berücksich�gt.

Uwe Trentsch, Freiberg am Neckar 
Kursdauer: zweitägig (Dienstag, Mi�woch)
   zusätzliche Kurszeit an beiden Tagen 13:45–14:45 Uhr Kirchenmusikalische Werkwoche

Amt für Kirchenmusik der Diözese Ro�enburg-Stu�gart

29.

20. bis 25. Mai 2024 • Kloster Schöntal


